Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage 2016152/3

Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium Sitzung am: 23.11.2016
Ortschaftsrat Arensdorf [TOP: 2.7

Amt: Amt 32 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2016152/3
Az.: erstellt am: 21.10.2016
Betreff

2. Anderungssatzung zur Sondernutzungsgebiihrensatzung

Beratungsfolge

Nr. [Gremium Ist-Termin |Ergebnis
1]07.11.2016: Ortschaftsrat Lobnitz an der Linde 07.11.2016 |laut BV
2(08.11.2016: Ortschaftsrat Merzien 08.11.2016 |laut BV
3(23.11.2016: Ortschaftsrat Arensdorf 23.11.2016 |laut BV
4110.11.2016: Ortschaftsrat Baasdorf 10.11.2016 [laut BV
5(14.11.2016: Ortschaftsrat Dohndorf 14.11.2016 |laut BV
6 (16.11.2016: Ortschaftsrat Wilknitz 16.11.2016 |entspr. prot. And.
7106.12.2016: Hauptausschuss 06.12.2016 |entspr. prot. And.
8(15.12.2016: Stadtrat 15.12.2016 |entspr. prot. And.

Beschlussentwurf

Der Stadtrat der Stadt Kothen (Anhalt) beschlieBt die 2. Anderungssatzung zur
Gebuhrensatzung fur Sondernutzung an 6ffentlichen StralRen, Wegen und Platzen im Gebiet
der Stadt Kéthen (Anhalt) gemal Anlage 1 der Vorlage.

Gesetzliche Grundlagen:
885, 8, 45 Abs. 2 Nr. 1 KVG, 8§ 50 Abs. 1 Nr. 1 StrG LSA, § 8 FStrG



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Die Gebuhrensatzung fur Sondernutzung an 6ffentlichen StralBen, Wegen und Platzen im
Gebiet der Stadt Koéthen (Anhalt) — Sondernutzungsgebihrensatzung — soll wie folgt
geandert werden:

1.

In der Inhaltstibersicht wird das Wort ,Verwaltungsgebihren“ durch das Wort

.verwaltungskosten" ersetzt.

3.

Begrundung:
Die Inhaltstibersicht ist auf Grund der Umbenennung des § 7 anzupassen (siehe Ziffer
4).

In § 4 Abs. 2 wird das Wort ,drei3igstel“ durch das Wort ,DreiR3igstel“ ersetzt.

Begrundung:
Es handelt sich hierbei um eine redaktionelle Anderung.

In 8 5 Abs. 1 Nr. 2 wird das Wort ,Lampenmasten” durch ,Licht- und

Leitungsmasten” ersetzt.

Begrundung:

Plakatierungen koénnen an Lampen-/Lichtmasten aber auch an Leitungsmasten
erfolgen. Der Wortlaut ist entsprechend anzupassen. Dies entspricht auch der in
Tarifstelle 3.4. genutzten Bezeichung ,Licht- und Leitungsmasten®“.

8 5 Abs. 1 werden folgende Tatbestande der Gebihrenfreiheit hinzugefugt:
4. fur Sondernutzungen, die im Auftrag der Stadt Kéthen (Anhalt) ausgetibt werden,

5. fir Sondernutzungen auf Grund von Veranstaltungen, Spezialmarkten oder
Aktionen, bei denen der Bund, das Land Sachsen-Anhalt oder die Stadt Kothen
(Anhalt) Veranstalter oder Mitveranstalter ist oder die Schirmherrschaft Gbernimmt.

Begrundung:

Diese Tatbestande werden eingefligt, um weitere Moglichkeiten der Gebuhrenbefreiung
fur Sondernutzungen, die im 6ffentlichen Interesse durchgefiihrt werden, zu schaffen.
Ziffer 4 bezieht sich speziell auf Arbeiten im 6ffentlichen Raum, welche im Auftrag der
Stadt Koéthen (Anhalt) durchgefihrt werden, wie beispielsweise der Wechsel von
Lichtmasten oder Pflasterarbeiten. Ziffer 5 soll die Geblhrenbefreiung fir
Veranstaltungen gewabhrleisten, welche zur Belebung des o6ffentlichen kulturellen
Lebens in der Stadt Kéthen (Anhalt) beitragen.

8 5 Abs. 2 Ziffer 1 erhélt folgende Fassung:
1. im Einzelfall an der Sondernutzung ein offentliches Interesse besteht,

Begrundung:

Der bisher enthaltene Halbsatz ,und die Sondernutzung ohne jede kommerzielle Absicht
ausgeubt wird“ wird gestrichen, um auch fur Veranstaltungen mit kommerzieller Absicht
eine Gebuhrenbefreiung oder —erméRigung zu ermdoglichen. Ein offentliches Interesse
an der Veranstaltung muss gegeben sein. Mittels einer Verwaltungsvorschrift zur
Sondernutzungsgebihrensatzung soll definiert werden, welche Tatbestéande erfillt
werden missen um eine ErméaRigung bzw. Befreiung zu gewahren.



8.

Die Sondernutzungsgebihren fir Veranstaltungen im o6ffentlichen Interesse und mit
kommerzielle Absicht sollen maximal um 25 % gemindert werden kénnen.

8 5 Abs. 2 Ziffer 3 wird gestrichen.

Begrundung:

Die hier aufgefihrten Tatbestande sind bereits unter Ziffer 1 enthalten.

8 7 erhalt folgende Fassung:

§7

Verwaltungskosten

Die Vorschriften tber die Erhebung von Verwaltungskosten sind neben den Vorschriften
dieser Satzung anwendbar.

Begrundung:
Der Oberbegriff Kosten ist hier zutreffend, da er nicht nur die Gebtihren, sondern auch
Auslagen umfasst (siehe auch &8 1 Abs. 1 Verwaltungskostengesetz des Landes
Sachsen-Anhalt). Unberuhrtheitsklauseln werden von Teilen der Rechtssprechung als
zu unbestimmt angesehen. Stattdessen werden die Vorschriften tGber die Erhebung von
Verwaltungskosten ausdricklich erklart.

Die Tarifstelle 1.1. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:

Tarif-
stelle

Art der Sondernutzung

taglich
Euro

far 1.
Monat
Euro

ab 2.
Monat
Euro

Mindest-
gebihr
Euro

1.1

Baustelleneinrichtung e
angefangenem gm Verkehrsflache,
insbesondere:

- Aufstellung von Bau- oder
Arbeitswagen, Baumaschinen,
Baugertusten, Schuttrutschen,
Hubsteigern, Fahrleitern , Baugeraten
oder Bauzéaunen,

- Baustoff- und Materiallagerungen,

- Aufbruch von StralRen, Wegen und
Platzen oder

- voriibergehende Anlage von
Gehweguberfahrten oder anderen
Grundstuckszufahrten)

4,00

6,00

30,00

Begrindung:
Die Tarifstellen 1.1. bis 1.3. haben &hnliche Malihahmen zum Gegenstand und regeln
identische Gebihren. Aus diesem Grunde konnen diese Tarifstellen
zusammengefasst werden.

hierfir

Die Tarifstellen 1.2. und 1.3. werden gestrichen.

Begrindung:

Siehe 8.




10.

11.

12.

13.

Die bisherige Tarifstelle 1.4. wird Tarifstelle 1.2. der Anlage zu 8§ 3.
Begrundung:
Auf Grund der Streichung der Tarifstellen 1.2. und 1.3. werden die nachfolgenden
Tarifstellen neu nummeriert.

Die bisherige Tarifstelle 1.5. wird Tarifstelle 1.3. der Anlage zu 8§ 3.
Begrundung:
Auf Grund der Streichung der Tarifstellen 1.2. und 1.3. werden die nachfolgenden
Tarifstellen neu nummeriert.

Die bisherige Tarifstelle 1.6. wird Tarifstelle 1.4. der Anlage zu 8§ 3.
Begrundung:
Auf Grund der Streichung der Tarifstellen 1.2. und 1.3. werden die nachfolgenden
Tarifstellen neu nummeriert.

Die bisherige Tarifstelle 1.7. wird Tarifstelle 1.5. der Anlage zu 8§ 3 und erhalt

folgende Fassung:

14.

15.

Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | j&hrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro | gebihr
Euro
1.5. Fahrradstander ab 6 Stellplatze 5,00 | 50,00
sowie Fahrradstander mit
Werbeflache (auch Namenszlge)

Begrindung:

Auf Grund der Streichung der Tarifstellen 1.2. und 1.3. werden die nachfolgenden
Tarifstellen neu nummeriert.

Bisher wurden lediglich fir Fahrradstander ab 6 Stellplatze Gebuhren erhoben. Um dies
zu umgehen, werden Fahrradstander, welche urspriinglich Einstellplatze fur 6 Fahrrader
haben von den Aufstellern (Gewerbetreibenden) so abgeéandert (durch Abtrennen des 6.
Einstellbtigels), dass nur noch 5 Fahrrader eingestellt werden kdnnen. Die in Anspruch
genommene Flache ist jedoch meist identisch, da 5 eingestellte Fahrrader die gleiche
Flache beanspruchen wie 6 eingestellte Fahrrader, soweit die Aufstellung gegeniiber
erfolgt. Ebenso ist die Grundflache des Fahrradstanders trotz abgetrennten Bigel die
gleiche. Eine Vielzahl der im Stadtgebiet aufgestellten Fahrradstander ist mit einer
Werbeflache oberhalb der Einstellbigel ausgestattet. Durch den Zusatz ist die
Moglichkeit gegeben auch fir die abgeanderten Fahrradstander Gebuhren zu erheben.

Die bisherige Tarifstelle 1.8. wird Tarifstelle 1.6. der Anlage zu 8 3.
Begrindung:
Auf Grund der Streichung der Tarifstellen 1.2. und 1.3. werden die nachfolgenden

Tarifstellen neu nummeriert.

Die Tarifstelle 2.4. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:



16.

17.

Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-

stelle Euro Euro Euro | gebihr
Euro

2.4. Altkleidercontainer je Stlick 20,00

Begrundung:

Die Bezeichnung ,Altkleiderbehalter* wurde in die gelauferige Form ,Altkleidercontainer”
geadndert. Die monatliche Gebihr wurde von 10,00 Euro auf 20,00 Euro erhdht. Es
handelt sich hierbei in der Regel um gewerbliche Sammlungen. Die Gebihr soll
zugleich eine Lenkungswirkung entfalten, um den Flachenverbrauch durch die
Aufstellung von Containern im 6ffentlichen StraRenraum zu begrenzen.

Die Tarifstelle 3.4. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:
Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro | gebuhr
Euro
3.4. Plakatierung an Licht- und 2,00
Leitungsmasten je Plakat
Begrundung:

Die Bezeichnung “an daflir vorgesehenen Lichtmasten wird geandert in ,an Licht- und
Leitungsmasten®, da es erstens keine ausdrtcklich fir die Plakatierung vorgesehenen
Lichtmasten gibt und zweitens auch Leitungsmasten fir die Plakatierung genutzt
werden. Die Geblhr soll auf 2,00 Euro pro Plakat und Tag angehoben werden. Derzeit
gilt noch der Werbekonzessionsvertrag mit der Media GmbH Bitterfeld. Allerdings
entfaltet diese Tarifstelle auch Wirkung auf illegale Plakatierung. Die Geblhr soll eine
Lenkungswirkung entfalten, indem sie auf den Umfang der Plakatierung mit deren
negativen Auswirkungen auf die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs sowie die
Sauberkeit und das Erscheinungsbild der StraBen, Wege und Platze einwirkt.

Die Tarifstelle 4.2. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:
Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro | gebihr
Euro
4.2. Inanspruchnahme des Marktplatzes | 150,00
(gesamter Platz, ohne die
gebuhrenpflichtigen Parkplatze)
Begrundung:

Unter der Tarifstelle 4.2. wird ein zuséatzlicher Gebihrentatbestand eingefligt, da es sich
bei Nutzungen des Marktplatzes ausserhalb des Wochenmarktes um Sondernutzung
handelt. Die Ausstellung von Mietvertrdgen soll damit entfallen. Die zusatzliche
Inanspruchnahme der vorhandenen Parkplatze wird entsprechend der Tarifstelle 5.
berechne



18.

19.

20.

Die Tarifstelle 4.3. der Anlage zu § 3 wird neu angelegt und erhalt folgende Fassung:
.rarif-[ Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro | gebuhr

Euro
4.3. Jede sonstige Inanspruchnahme | Rahmen
des offentlichen StraOenraums als | gebihr
Sondernutzung, die nicht unter die | je
Tarifstellen 1. bis 4.2. fallt Erlaubnis
25,00
Euro bis
5.000,0
0 Euro
Begrundung:

Durch die Einfigung eines neuen Gebilhrentatbestandes in Tarifstelle 4.2. wird der
urspriingliche Tariftatbestand nun unter Tarifstelle 4.3. gefihrt. Der Tatbestand wird
entsprechend auf ,,....nicht unter Tarifstellen 1. bis 4.2. fallt.“ ausgeweitet. Weiterhin wird

klargestellt, dass die Sondernutzungsgebihr fir jeden einzelnen Fall der
Sondernutzung und somit je Erlaubnis anfallt.
Die Tarifstelle 5. der Anlage zu § 3 erhélt folgende Fassung:
Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro | gebuhr
Euro
5. Wird durch die Sondernutzung
gebuhrenpflichtiger Parkraum in
Anspruch genommen, so erhdht
sich die Sondernutzungsgebihr fur
jeden in Anspruch genommenen
Stellplatz pro gebuhrenpflichtigen
Tag um 7,00 Euro.
Begrundung:

Durch Sondernutzungen wird oftmals auch Parkraum in Anspruch genommen, der so
der Nutzung durch die Allgemeinheit entzogen wird. Dies stellt sich nicht nur fir die
Anlieger als besonders belastend dar. Mit der Anhebung der Gebuhr soll hier zum einen
adaquater Ausgleich geschaffen werden und zugleich eine Lenkungswirkung erzielt
werden. Die Sondernutzung soll sich auf einen mdglichst kurzen Zeitraum beschranken.
Die zu erhebende Geblhr entspricht der Tagesticketgebuhr der Parkscheinautomaten.

Die Tarifstelle 6. der Anlage zu § 3 erhélt folgende Fassung:

Tarif- | Art der Sondernutzung fur die 1. Woche | fur die 2. Woche ab der

stelle Euro Euro 3. Woche

Euro

6. Versorgungsunternehmen 16,00 26,00 52,00
zahlen je Erlaubnis




Begrundung: )
Es handelt sich um eine redaktionelle Anderung.



Bei der Uberarbeitung wurden die Vorschlage der Wirtschaftsforderung der Stadt
Kdthen (Anhalt) und die ansassigen Werbegemeinschaften beriicksichtigt.

Die Anderungssatzung, deren Text als Anlage 1 beigefiigt ist, soll am 01.01.2017 in Kraft
treten.

Die bisher geltende Fassung, der kinftig geltende Wortlaut sowie weitere Erlauterungen
kénnen der Synopse in Anlage 2 enthommen werden.



T

Anlage 1- 2. Anderungssatzung zur Gebiihrensatzung fiir Sondernutzung an titfentlichen StraBen, Wegen und Plitzen im Gebiet der Stadt Kiithen [Anhalt).pdf

.

Anlage 2 - Synopse.pdf



Anlage 1

2. Anderungssatzung zur Gebiihrensatzung fiir Sondernutzung an &ffentlichen
Stralen, Wegen und Pliatzen im Gebiet der Stadt Kéthen (Anhalt)

Aufgrund der §§ 5, 8, und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBI. LSA S. 288} in Verbindung
mit den § 50 Abs. 1 Nr. 1 des Strallengesetzes fur das Land Sachsen-Anhalt (StrG
LSA) vom 06.07.1993 (GVBI. LSA S. 334), zuletzt geandert durch Gesetz vom
18.12.2013 (GVBI. LSA S. 554), sowie § 8 des Bundesfernstrallengesetzes (FStrG)
vom 28.06.2007 (BGBI. 1 S. 1206), zuletzt geédndert durch Gesetz vom 31.07.2009
(BGBI. | S. 2585), hat der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) in seiner Sitzung am
15.12.2016, folgende 2. Anderungssatzung zur Geblihrensatzung fir Sondernutzung an
Offentlichen Stralen, Wegen und Platzen im Gebiet der Stadt Koéthen (Anhalt)

beschlossen:

§1
Anderung der Gebiihrensatzung fiir Sondernutzung an éffentlichen Strafen,

Wegen und Platzen im Gebiet der Stadt Kothen (Anhalt)

Die Geblhrensatzung fir Sondernutzung an offentlichen Strallen, Wegen und Platzen
im Gebiet der Stadt Kéthen (Anhalt) vom 21.06.2013 wird wie folgt geéndert:

1. In der Inhaltsibersicht wird das Wort ,Verwaltungsgebiihren® durch das Wort

SVerwaltungskosten ersetzt.

2. In § 4 Abs. 2 wird das Wort ,dreilligstel” durch das Wort ,Dreiligstel” ersetzt.

3.In § 5 Abs. 1 Nr. 2 wird das Wort ,Lampenmasten* durch ,Licht- und

Leitungsmasten® ersetzt.
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Anlage 1
4. § 5 Abs. 1 werden folgende Tatbesténde der Gebihrenfreiheit hinzugeflgt:

4. fur Sondernutzungen, die im Auftrag der Stadt Kéthen (Anhalt) ausgelbt

werden.

5. fur Sondernutzungen auf Grund von Veranstaltungen, Spezialméarkten oder
Aktionen, bei denen der Bund, das Land Sachsen-Anhalt oder die Stadt Kéthen
(Anhalt) Veranstalter oder Mitveranstalter ist oder die Schirmherrschaft
tbernimmt.

5. § 5 Abs. 2 Ziffer 1 erhalt folgende Fassung:

1. im Einzelfall an der Sondernutzung ein ¢ffentliches Interesse besteht,

6. &5 Abs. 2 Ziffer 3 wird gestrichen.

7. § 7 erhait folgende Fassung:

§7

Verwaltungskosten

Die Vorschriften Uber die Erhebung von Verwaltungskosten sind neben den

Vorschriften dieser Satzung anwendbar.
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8. Die Tarifstelle 1.1. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:

Anlage 1

Arbeiten im d&ffentlichen Verkehrsraum je
angefangenem gm Verkehrsflache,
insbesondere:

- Baustelieneinrichtung,

- Aufstellung von Bau- oder Arbeitswagen,
Baumaschinen, Baugertsten,
Schuttrutschen, Hubsteigern, Fahrleitern
oder Baugeraten,

- Baustoff- und Materiallagerungen,

- Aufbruch  von Straflen, Wegen und

FPlatzen oder

- voriibergehende Anlage von
GehwegUberfahrten oder anderen
Grundstiickszufahrten)

Tarif- | Art der Sendernutzung taglich | fur1.| ab2.| Mindest-
stelle Fure | Monat | Meonat | gebUhr

Euro Eure Euro
1.1. fnanspruchnahme des Straflenraumes fir 4,00 6,00 30,00

9. Die Tarifstellen 1.2. und 1.3. werden gestrichen.

10. Die bisherige Tarifstelle 1.4. wird Tarifstelle 1.2. der Anlage zu § 3.

11. Die bisherige Tarifstelle 1.5. wird Tarifstelle 1.3. der Anlage zu § 3.

12.Die bisherige Tarifstelle 1.6. wird Tarifstelle 1.4. der Anlage zu § 3.
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Anlage 1

13.Die bisherige Tarifstelle 1.7. wird Tarifstelle 1.5. der Anlage zu § 3 und erhalt

folgende Fassung:

Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro geblhr
Euro
1.5, Fahrradstander ab & Stellplatze sowie 500 50,60
Fahrradstander mit Werbeflache (auch
Namenszige)
14. Die bisherige Tarifstelle 1.8. wird Tarifstelle 1.6. der Anlage zu § 3.
15. Die Tarifstelle 2.4. der Anlage zu § 3 erhélt folgende Fassung:
Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro kuro gebuhr
Euro
2.4. Altkleidercontainer je Stlick 20,00
16. Die Tarifstelle 3.4. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:
Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Eurc geblhr
Euro
Plakatierung an Licht- wnd ||
34. ) 2,00
Leitungsmasten, je Plakat
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17.Die Tarifstelle 4.2. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:

Anlage 1

Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro geblhr
Euro
Inanspruchnahme des Marktplatzes
4.2 {gesamter Platz, ohne die | 150,00
geblhrenpflichtigen Parkplatze)

18.Die Tarifstelle 4.3. der Anlage zu § 3 wird neu

angelegt und erhalt folgende

Fassung:
Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatiich | jahrlich | Mindest-
stelle Euro Euro Euro gebiihr
Euro
Jede sonstige Inanspruchnahme
43 des &ffentlichen Stralenraums als | Rahmengebihr je Erlaubnis
| Sondernutzung, die nicht unter die | 25,00 Euro bis 5.000,00 Euro
Tarifstellen 1. bis 4.2. fallt
19.Die Tarifstelle 5. der Anlage zu § 3 erhélt folgende Fassung:
Tarif- | Art der Sondernutzung taglich | monatlich | jahrlich | Mindest-
stelie Euro Euro Euro gebihr
Euro

Wird durch die Sondernutzung gebiihrenpflichtiger Parkraum in Anspruch
genommen, so erhéht sich die Sondernutzungsgebihr fur jeden in Anspruch

genommenen Stellplatz pro gebthrenpflichtigenTag um 7,00 Euro.
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20, Die Tarifstelle 6. der Anlage zu § 3 erhalt folgende Fassung:

Anlage 1

Tarif- | Art der Sondernutzung fur die 1. Woche | flir die 2. Woche ab der
stelle Euro Euro 3. Woche
Euro
Versorgungsunternehmen
6. . ) 16,00 26,00 52,60
zahlen je Erlaubnis

§2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Kothen (Anhalt), 16.12.2016

Bernd Hauschild
Oberblrgermeister (Siegel)
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 1 - 2.  Änderungssatzung zur  Gebührensatzung für Sondernutzung an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen im Gebiet der Stadt Köthen (Anhalt).pdf


Synopse zur Sondernutzungsgebiihrensatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.) Erfduterungen Alte Fassung (a.F.)

.+ Gebiihrensatzung fiir Sondernutzung . an -offentlichen:
- Strafen, Wegen und:Plitzen im Gebiet der mnm% _Aoﬁrmz
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Synopse zur Sondernutzungsgeblihrensatzung Anlage 2

Neue Fassung {n.F.) Ertduterungen Alte Fassung (a.F.)

... g4
Ommm:mﬂmza mzﬁwnmrcsm c_,:.._ _um__mm_am; nm_. omc:_:.

(1) Far: mo:amﬁ:cﬁc:mm; Emam: mmccyﬁms :mor immmmcm_
. ‘dieser Satzung erhoben:

@)1

Keine Anderungen

m. Em::Vs_osﬁ im mmmor.m_a ..mﬁ mumﬁma_.__wm_ﬁcsxﬁ _.ﬁmmammmﬁ.
st L o

mmw:s_d:ma::_a:mw mmwcraamorc_a:mm

; Sv.mmc;:_ﬁm:mog_a:mﬁ ist, ._ A,:.Omwc:qm:mosc_%m_. is

i ....amipzmm@mﬁm__mi i ._.”_..amv.>::m@mﬁmmmr

SR e ! amama_mm.. Qm.ﬂ ”em Oov.c:ﬂmavmmosﬁ QEor__a_m____gmmcm
S st D einer s entsprechenden: Erklarung @mmo.sccmw am_...

g .....Qm;ms_mm der. aﬂm omw:?mmvﬁ__oﬂ durch _Q_m_>c@mcw.____
S xmm:mﬁ:am&:mm;. L ...Ncmﬁm:a_mm: wmsoam cwmgos_ﬁm: 32

: ; ..msmn.”.._...m:.ﬁm.vﬂmo:m:am - Erklarung ....mm@m:ccm_,___. amﬁ
B N:mmm:ammm: w.mro_dm gwm5033m: smﬁ

3 _____amﬁ durch a_m moaam_‘:cﬁc:@. mm@csm:mﬁm sl amﬁ a:ﬁozq_m...momam%cﬁcam wmm;:mﬂ_mﬁm

o A Qmams_mm qu orzm die m_.ﬁoamﬂ_,osm m:mcw:_m mmmmm e o 4. am:m:_@m der ohne_die erforderiiche mm_mcws_m eine

- Bffentliche Stralle cwmﬂ den omamﬁmmcqmco:.j_;mcm Sl _ Co L offentliche Strale. Gber den @m_‘;m_:@mcqmcos_ hinaus
benutzt. benutzt.
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Synopse zur Sondernutzungsgebuhrensatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.) Eriduterungen Alte Fassung {a.F.)

~{2):::.~ Mehrere
___Ommmaﬁwo:ca:mq

@mccrnm:mosﬂa:mﬂ :mmm: x xmm:m>3 nm«c:mm o o Amvgmﬁmﬁm mmvc:ﬁm:morc_a:m;mmmnm_mOmmmaﬁmoxc_a:m_‘

Omua&qmawmgmmmzzw

(1) D_m Hohe' amﬂ Omccra: _._oyﬁmﬁ sichir mos der: mwm >:_m@m Nc____

S __o.wc::wm:_cm«mo::_;_:m_

L e o Sl oo (1) Beitnacht gmmmS....oam_,..."Dcma«mﬂgmﬁms zu. berechnenden:
: .._.........xmm.s...m”>q.am_,cummn”_ SR eI Omcc:ﬂm: émamg m:@mﬁmnmm:m Emam,nsm;m: <o__ Umﬂmorsmﬂ

_ .Omccjﬂm:
berechnet. ”.

s.mam:

_@”_;m_:a go:mﬁmmmwc?m: ﬁwmﬁmmmﬁ 50. _E_amcmﬁ zeitlich - {2) Sind- go:mﬂmmmcc:ﬁm: wmm@mmmﬂ 80 __E_a UQ Nm:__o:
kirzerer - Nutzung . fir wmamz Tag: ein. Uﬂm_?mmﬁmm der e S ‘kirzerer - Nutzung: - fur. _mam; Tag:“ein.- “der
gosma@mccs_, o%oumz st eine Gebuhr nach’ Tagen oder. - mm daktio :.m..mm. >: am__n_hz_m_ Monatsgebihr: erhoben.  Ist. eine” Gebiihr: :mo: ;8@@: “oder
Wochen bemessen, wird a_m..n_mu;amg@mwmﬁm volle GebGhr . 7 T TR IS Wochen bemessen; wird: die’ Emncﬁmammmmﬂmz%m Gebiihr
auch dann erhoben, wenn' die: Sondernutzung. nur Em: ﬂm:a_._ co o e e 0 auch dann erhoben; wenn- die” Sondernutzung nur. émz ﬁm:u

eines Teils des jeweiligen Zeitraumes ausgelibt wird. S . AR eines Teils des jeweiligen Zeitraumes ausgelibt wird.:
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Synopse zur Sondernutzungsgebiihrensatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.) Erlduterungen Alte Fassung (a.F.)

(3) Ewa m_:m vm%mmccsﬂm:nﬂ:ng@m <mﬂxms_‘mzmo:m im:

._._Bov__m; Lol Keine' Anderungen - o3 : ellen: .- 1 N

” _<mmm3__ e e Umxoﬂmﬂ_o:mmm@mamﬁm:nm:ms._m N_mﬁﬂ_msmm:m <mmm;
e TSR L - Kabel - und' dergleichen,  soweit ‘e mmoj” :_02 c3

..‘..Emﬂcmo_n:ose:@m: :m:am :

Ew.....mo:amﬁscﬁcamms.. m_m _3 >c3m@‘amﬁ.”mﬁmaﬁ..

 Neuwelngefigt
xoﬁsmz cp::m_c_ mcmmmcg émams

_m._Eq ..monamacﬁcsmmz; _ QE:Q ~oovon _____zmcm_w_a_@m_a@a_
Veranstaltungen, mva_m_Bm%ﬂma oamﬁ Aktionen, bei L T e
denen der Bund, das Land Sachsen-Anhalt oder die
Stadt - Ksthen  (Anhalt). - Veranstalter ~  oder
Mitveranstalter- ist- oder die Schirmherrschaft
Gbernimmt. _
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Synopse zur Sondernutzungsgebiihrensatzung Aniage 2

Neue Fassung (n.E.) Eriduterungen Alte Fassung (a.F.)

.. Keine Anderungen=: -~ - . (2) Eine Geblihrenbefreiung oder. -ermaRigung kann auf >zqm@ :
_ “- oder von Amts wegen: mmém:; werden:wenn

_ @mSmSncS@m: Ns ek di

.._‘_mma::qmzmqmﬂ?:m

e Oma::qmzmqmﬂmzcam _

) Ein >:mn_,co: auf. mmcchm:maﬁmnc:@ wmmmm:ﬁ :52

i ém:s amﬂ @mwc:wm

el Zéitablauf beende - Zeitablauf Ummnamﬁ

' Keing Anderungen

...........émzn..a_m..”mo:am_,:cnc:@.mmam:c:_m_mcw__Q:,__nams a_m.
REN .._.am?.mmccsasmozcazm?_wc ..<m%mﬁm:._. :mﬁ s\amnc%mn.

Ll .M..Em:n”.. aum._..mosnmscﬁcsmmm:mcc.s._m... aus: m_,c:amz _
Ly a_m..u_.amﬂ..._..mmcc:ﬂmsmo:c_asmﬁ......N.c......,...mn.nﬂmz_ ha
st widerrufen wird: S

(2) Im- Ubrigen - kénnen: die. Sondernutzungsgeblhren-auf  © o T2y dime Ubrigen . kénnen: die mosamacﬁanmmmmcc:ﬁm: -auf
Antrag: anteilig: erstattet: werden::Der- Antrag: ist.innerhalb: L oL i e L Antrag anteilig erstattet werden: Der. Antrag ist.inn

-eines-Monats - nach ____wmmna_mc:m.___.amﬁ_mo:amizﬁcs@__Nc”_ xmim An a.m.mg:om.n_.... 0 - Monats nmon””mmmna_mc:.m.amﬂ Sondernutzung: Nc...m.ﬁmmm.:... Nach
..mﬁm__m:..zmos.)gm%vaﬂ:mw.msamﬁm_:mOmccsqm;maﬂmﬁc:@.... ......._>Emc#a.mwm:m:m:amﬁ.mSm..Omvcsanmqmﬁmmc:mU__g_mo_:&___a.m:ﬁ

nicht mehr statt: Die Vorschriften ber die E_mamﬁmsmmﬁc:m il _”___ R S Tiom o statt DietVorschriften© Uber die i_mamﬂm_:mmﬁca@_._iaQm:.
in den vorherigen Stand bleiben unberghrt, - LT _ <o vorherigen Stand bleiben unberthrt, R
Keine Anderungen (3) Betrége unter 5,00 Euro werden nicht erstattet.’
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Synopse zur Sondernutzungsgebihrensatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.) Erlauterungen Alte Fassung (a.F.)

m:emm:nsmxoﬂo: -

mozamg.mgg >cm_mmma caﬁmmmw

‘ Die"Vorschriften: iiber die’ Erhebung von Verwaltungskosten -
g m.:a :mcms am: <oﬁmo:_.ﬁm: a_mmm_. mmﬁcng mﬁém:awmﬁ

“Unberuhrtheitsklauseln werden <oa_... ‘Die Varschriften Gber die Erhebung von
a.m« Wmnzavﬁmo:c:m m_m Nc.... i Abephpt e
c:wmwaagﬂ arigesehen’™ [E

T

w____mxmam_:mw:mrsg

. Keine Anderungen .

Saufgehoben) o E sl T e Keineg Anderungen: L (aufgehoben)

R _Amu:m >3amE:@ms LT e e ”m.m_u«mo:m_nsm m_m_o__ﬂmm_c:m

G R e : { nd’ _u::wmoamvmwm_o::c:@m: mm_ﬁm: wmém__m
R Xm_3m> : amE:mmn o weiblicher und mannlicher. Form, " . . .

m 10
mz x«m&«mwmz

uzwwmmnwmﬁm: e _mm.mm...b:a.mﬁcammu_..

(1) Diese  Satzung ’ tritt:‘am’ .ﬁmmm nach. ihrer-&ffentlichen: =~ 0 0 R e e () Diese - mmﬁ:gm tritt”-am -Tage “nach - ihrer. offentlichen
__w@xm;aam%c:@ irn: >3”mgmm der mﬁm& xoﬁ en: 3335 i oo Keine Anderungen wmxm;aam%%@ im >aac_mg der. mﬁm& xoma_., $§m_s :
Kraft: o e e e e e K .

-{2)- Gleichzeitig tritt- die’ chc:“mzmmﬁcnm fir die: Satzung -
“ uber Erlaubnisse fur Sondernutzun-gen auf denStralen der
Stadt” Kéthen (Anhalt): und: O:.wac_,osﬂmsnms der ‘Bundes-,.

i+ (2).Gleichzeitig-tritt die Gebuhrensatzung fur. die Satzung tber
L SR Erlaubnisse: fir. mo:amﬁncﬁcn‘mmz auf den: mﬁmamm der. Stadt
_ _ _ LT Kothen' {Anhalt) ‘und. Onmacﬁosﬁmsnm:ama wc:amm.,., Landes-~
Landes: und KreisstraRen vom'-18:11.1999: in der Fassung o snooedinas s und KrelsstraBen ivom: 18.11.1999 in- der- Fassung: der - 1.
~der 1. Anderungssatzung “zur® Gebuhrensatzung fur:die - % Keine’Anderungen = - Anderungssatzung zur omcc:ﬁmsmmﬁcsm fir die Satzung Uber
-Satzung : Uber- . Erfaubnisse: fur - Sondernutzungen - auf - den’. ey sy o Erlaubnisse: fir mozamgcﬁc;mms auf den StraBen der Stadt
Stralen der Stadt Kéthen (Anhailt) und: Ortsdurchfahirten der v - Kéthen (Anhalt) und Onmqﬁozmy:m:. der wcsamm, rmsamm,
Bundes-; Landes- und’ Kreisstralien vom 28,11.2001 auBer - - Toowoal o . und xﬂmmmmzmmm: vom 28.11.2001 aufler Kraft.

Kraft, : .
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Synopse zur Sondernutzungsgebiihrensatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.} Erlduterungen Alte Fassung (a.F.}

‘Anlage zu: m 3 chczwmmmwﬁczm fiir woznm..s:ﬁcsm an;:io i Keine Anderungen’ o Anlage zu § 3 moccsazmmﬁm:m fir womam«::ﬁcmm an’
: gy SRt S omosﬂ__osma StraBen;: Emmm: Ea v_mﬁmz im Ooa_ma n_mn

1. inanspruchnahme des Keine Anderungen 1. Inanspruch-nahme

StralBenraumes fir des Strallenraumes
Arbeiten im &ffentlichen fur Arbeiten im
Verkehssraum cffentlichen

Verkehrsraum

Baustellensinrichtung e 1o o0 L s L | e i D Tarifstellen 1.1, ‘bis 1.3 haben
| ‘angefangenem. 00 1. - L _ _

.... .m:m_wm: Emmm:...csa.
= Plétzen oders .
<c8wmamsmaam_. Ans
e lage - von Qmsémm-.
RIENREIP .c.cm.nmv.;o: ccoder |

© o anderen oE:q‘.
v .mﬁcnxmwcﬁmsama
In Tarifstelle 1.1. n.F. aufgegangen. 1.2, | Auibruchven
Stralen,-Gebwegen 400 600 30.00
und-Ridtzenje

In Tarifstelie 1.1. n.F. aufgegangen. 1.3, i Rende L | . :
arderor-Grundsticks-
zufahren S
{Baustellenzufabr)-je
angefangenem-qm
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Neue Fassung (n.F.)

Synopse zur Sondernutzungsgebihrensatzung

Hauseingang)

1-3 Mlllonnen 2,00 55,00
iede weitere
Muiitonne 0.50 18,00

Rollconiainer

12 Schuttcontainer und
GroRraum-behilter 10,00
auBerhalb von
Bausielien-
einrichiungen pro mon
- Tarif-: : staglich: 1= monatiich - _m:;_n: z___namw?
-stelle: Etiro  Euro’
1.3 ibehditer (pro

.m:mmm.:acmaumn
“nunger mit
: Leitungen oo_m_,
- Rohrbritcken -

Fahrradstander ab

6 Platze sowie 5,00

Fahrradsténder mit
Werbefliche {auch

Namenszige

50,00

" Abstellen von nicht.
; .N;@mﬂmmmm:m: Kiz

a.m:m_ma:mm

(auch Namenszuge)"

Benutzung der
Verkehrsfiache zu
gewerbtichen
Zwecken

2.1,

: >cﬂo:_mﬁm:.

- Auslagen; mn:m:..
- und Reklame-
késten, Vitrinen im: ;
affentli-chen -
Verkehrsraum je
angefangenem gm’

L 8.00

2.2

Tische,
Sitzgelegenheiten,
die zu gewerblichen
Zwecken aufgestelit
werden je
angefangenem qm
Verkehrsflache
(Stralenverkauf)

1.00

monatlich
15.00

Erfauterungen

Neu nummeriert

Neu nummeriert

. ch :.m%m,_.m.:mn.

Neu nummeriert und Aufnahme des

zusdtzlichen Tatbestandes ,sowie
Fzhrradstander mit  Werbeflache

-Neu nummeriert’

Keine Anderungen

" Keine Anderungen”

Keine Anderungen
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Alte Fassung (a.F.)

Anlage 2

4= Schuttcontainer und
Grofraumbehilter 10,00
aulerhalb vor
Baustellensinrich-
tungen pro Stiick
o Tarif: >3 der mo:amv 71 taglich. .- monatiich™
Stelte 1 Euro | Euro
15 Mulibehdlter @B
Hauseingang)
1-3 Millltonnen 2.00 55,00
jede weitere
Mdlltenne 0,50 18,00
Rollcontainer 3.00 80,00

StraRentberspan:

‘| Rohroricken

Fahrradstander ab

6 Platze 5,00

50,00

7 Abstellen von nicht
-zugelassenen H&N.. .
‘Anhénger,
: Eon:imumm. U
" dergleichen::

10,00

Benutzung der
Verkehrsflache zu
gewerblichen
Zwecken

- Automaten,

" éifentli-chen-

Ausiagen, mo:mc- :
und mmx_mam.. S
xmmﬁ:“.c__:_:ma.m.a.

Verkehrsraum _m
angefangenem nB

2.2

Tische,
Sitzgelegenheiten,
die zu gewerblichen
Zwecken aufgestellt
werden ie
angefangenem gm
Verkehrsfliche
(Stralenverkauf)

1,00

monatlich
15,00






Neue Fassung (n.F.)

Synopse zur Sondernutzungsgebuhrensatzung

- <mmxm5mﬂm:am
_ Imbissstinde,
: <m§mcaém@m:

__<m}mcﬁmmw a

’ mﬁosg._mﬁ.mﬁ

An-und -

ambulante -

Bo:mm_oa

2.4. Altkleidercontainer
ie Stiick 20.00

. Mm .

Nasenschilder; dig’’;
-mehr als 30 cm irf

3 < | Verkehrsraum:
SRIE P :_:m_:ﬁmmm: _m

den gifentlichen

Stick::

moa:mnmo:w:dm‘
Sonnendécher und
ahnliches je gm

27,

- Umherfabren’

Stralenhande! im-

{Verkaufs--
fahrzeuge) mi
sténdig.. - -
Emnnmm_:ama
Standort

2.8

Feitbieten von Obst,
Gemiise,
Lebensmittet und
sonstigen
Gegenstanden an
der Stitte der
Letatung je
angefangenem gm
Verkehrsfldche

3.00

20,00

Werbeaniagen Gber
und auf dem ’
Verkehrsraum auf
Strallen ungd Pléizen

Erlauterungen

‘Die Bezeichnung ,Altkleiderbehaiter

wurde in  die gelduferige Form
JAltkleidercontainer” geéndert. Die
monatliche Gebuhr wurde von 10,00

Euro auf 20,00 Euro erhoht.

- Keine Anderungen

Keine Anderungen

Keine Anderungen

Keine Anderungen
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Anlage 2

Alte Fassung (a.F.)

| An-und*

" Imbissstande, -

: &m%mcas.m@m:
-ambulante
* Verkaufss Ande
aiflerArtie”
“ [aufenden:
" Frontmeter:

Verkaufssts nde,

i E monatlich

24

Altkleiderbehilier je
Stick

= | Nasenschilder, die
" mehrals 30 omiin:
- | 'den affentlichen’

Sonnenschirme,

‘- fahrzelge) 3_,
i stér
’ ..Emn:wm_:ama

Sonnendécher und 1.50
ahnliches je gm
2270k StraRenhandet im- R e
: " -1i Umherfahren 10,00:47- 100,00
“{Verkau [N DR

Standort -

Feilbieten von Obst,
Gemise,

{ ebensmittel und
sonstigen
Gegensténden an
der Stétte der

{ eiatung je
angefangenem gm
Verkehrsfliche

3.00

20,00

Werheanlagen (ber
und auf dem
Verkehssraum auf
Stralen und
Pldtzen






Neue Fassung (n.F.)

Synopse zur Sondernutzungsgebiihrensatzung

3.1

Werbeflachen
{mehrseitig nuizbare
Flachen werden
addiert auller
Litfasduien) je
angefangenem gm
Verkehrsfldche

2,00

- Abistellen von
i Werbewagen |
20| angefangenem qm

Verkehrsfliche

s

Lot e e Keing Anderungen:

3.3

DurchfGhren von
grofieren Werbe-
veranstaitungen
{Autoschau etc.) je
angefangenem gm
Verkehrsfliche

2,00

20,00

‘34570 | Plakatierungen an:

Licht cna _.m.“cn 3=

qiit

3.5

Werbung aus
Lauisprecherwagen

25,00

Erlduterungen

Keine Anderungen

Keine Anderungen

.__a_m. n_mwmamEm@ _@m:cﬂ émams..... D_m.”
- @mccjﬂ momm mSn m oo mﬁo.uﬁo _ummxm.ﬁ”

émﬂcmxo:mmmmmoam,smnﬁmm 3; © der

7| Media GmbH Bitterfeld. ~Allerdings

Am_,_*mﬁo__m mcon

entfaitet diese

- : ” - Wirkung-auf ___m_@mﬂm _u_mxmﬁmasm Die
| Gebuhr - soll eine Lenkungswirkung:
entfalten, Eamﬂ:. sie auf den- Umfang

der Plakatierung mit ihren negativen
Auswirkungen auf die Sicherheit und
Leichtigkeit. des Verkehrs sowie die
Sauberkeit und das. Erscheinungshbild
der - Stralen, Wege - und Platze
einwirkf

Keine Anderungen
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Anijage 2

Alte Fassung (a.F.}

3.1,

Werbefldchen
(rmehrseitig
nutzbare Flachen
werden addiert
auler Litfafsaulen)
je angefangenem
am <m}m3mﬁ_mnrm

2,00

.>um$=m: vori
ook Werbewagen
- -1 angefangenem’ g
+ {+Verkehrsflache.

Durchilhren von
gréferen Werbe-
veranstaltungen
{Autoschau efc.) je
angefangenem gm
Verkehrsfliche

2,00

20,00

| Plakatierungen an'.

3.5

Werbung aus
Lautsprecherwagen

25,00






Synopse zur Sondernutzungsgeblihrensatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.) Erlduterungen Alte Fassung (a.F.)

38 VTransparente fur {0 LT e ] T T e e e ] 38 .ﬁm.:wu.mqm:ﬂmah.
U gewerbliche o [n 200 RS L L D800 Pt E T bt Keing Anderungeni ol i gewerbliche
U Werbing proqm 4 s i [ S e TR BT R L ] Werbuing pro gm

2,00

3.7 Hinweisschilder, 3.7 Hinweisschiider,
Flying Banner; Flying Banner;

Em&mm:wm,m__mra_m . : Em&mm:ﬁw:m:amm
auf offentlichen Keine >:Qm_.c3©m3 auf Hffentlichen

Verkehrsflichen Verkehrsfldchen

aufgestellt sind:

| Werbeaufsteller bis.
Zu einer GroBe der:
T <<m_.vm=mn:m von::

: m:mmmm:mm:m g, m
P

372, | der zweite
Emammiﬂm_ e

Keine Anderungen der zweite

. . Werbeaufsteller 20,00
S B3T3 gewerbliohe T [ i B

S Werbestandedinfost | 5,00
S b ande u_,o m,maa ma. EIRTIT L
TV Tag = :

3 - .ém&mmﬁm:am_._iomﬁ..
A mmamu_dmnmna anm...
o Tagis ;

- Keine Anderungen

| : ... -
Sonstiges Keine Anderungen mo:m:@mw

4000 1 Erker,; Simse, 1
Lo Do Kellereingdinge u
dnnliches, die ber

.30 ¢roin die e

Kelleteingange u~ | <. [ L 20,00
.1 . dhnliches; die Gber-: RS REEUE DINSAR
21 30 emindie o :

Sffentliche” - | bffentliche.

" Verkehrsftache - S e R T e e T e e ST | Merkehysfliache

AT " Erker. Simse,

20,00

4.2, u_.&_w_ ﬁ%:wﬂam Unter der Tarifstelle 4.2. wird ein | 42 jedasonstige Rahmengebihs
”mwmm_w:mﬂ e zusatzlicher Gebuhrentatbestand hee-ges | 25:00-bis-6:600:00

. N . . Sffentlichen
ohne die eingefugt, da es sich bei Nutzungen Strabenraumesals
ebéiwenpflichtigen des Marktplatzes ausserhalb des Sondemutzuag:die

Parkplédtze) uERL Wochenmarktes um Sondernutzung Picht-unter-die
Tarifstellent bis44-
handelt. fallon
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Synopse zur Sondernutzungsgebihrensatzung Anlage 2

Neue Fassung {n.F.) Erlduterungen Alte Fassung {a.F.)
5. Wird durch die Sondernutzung gebtihrenpflichtiger Parkraum in Anspruch | Durch mODQm_\DCﬁNC—J@mJ wird oftmals | 5 Wird eine
genommen, so erhéht sich die Sendernutzungsgebihr fir jeden in . arkgebilhrenpilichtige
Anspruch genommenen Stellplatz pro gebilhrenpfiichtigen Tag um 7.00 auch Parkraum n Anspruch wm%w:ammn:w im Nmmm der
Euro, genommen, der S0 a.m_, Nutzung Sondemutzung in Anspruch
durch die Allgemeinheit entzogen genommen, so erhéht sich die
wird. Dies stellt sich nicht nur fir die Sondemutzungsgebihr fur die
Anii Is besonders belastend Lage der
n _mmm._. als  besonders Dbelas m.: Parkgeblhrenerhebung far
dar. Mit der Anhebung der Gebihr jeden genutzten Stellplatz um
sof hier zum einen ad&quater HO0-EUR.
Ausgleich geschaffen werden und
zugleich eine Lenkungswilrung erzielt
werden. Die Sondernutzung soll sich
auf einen méglichst kurzen Zeitraum
beschrénken. Die =zu erhebende
Gebihr entspricht der
Tagesticketgebihr der
Parkscheinautomaten.
Tarif- Art der Sonder-nutzung® [ flirdieq. | - . firdie2. |- abder3. ST T e e STarif- P o7 Artder - © furdiet. | fiirdie 2l {27 abder 3.
“stelle | et Y Woche (o Woehe [0 Woche | U e i stelie. ' - Sondernutzung’ | - Weche [ [ Woche - Woche
: . " Euro - EBuro| " Euo T Co o Eure [~ Euro " Euwro
6. Versorgungsunternehmen 6. Versorgungsunternehm
zahien je Vorgang 16,00 26,00 | 52,00 Redaktionelie Anderung en zahlen je Vorgang 18,00 26,00 52,00
Eriaubnis eine
Bearbeilungsgebibr
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